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ZurUnterZollverbachwirduns
geschrieben:UnserrührigerVerschö¬
nerungsverein ,dessenThätigkeitwir
Sommerfrischerwirklichmancherlei
GutesundAngenehmesverdanken,
veranstalteteamletztenSamstagin
HofmannsGasthauseinenVer¬
abend ,dessen Programmüberden
NahmenähnlicherVeranstaltungen
weithinausging .Obwohldieein¬
zelnen Nummernfastdurchwegs
vonhierwohnendenSommerfrischen
bestrittenwerden,tratendochinteressante
künstlerischeLeitungenzuTage .Zu
dankenist diein ersterLinieder
unermüdlichenopfervollenTätigkeit
Prof .KleinesdesgrobenHof¬

musikers,derdesProgramzusammenge¬
stelltu .dieProbengeleitethätte ,u .fast
bei jederNummerdenClavierart
in vorzüglicherWeisebestritt ,Herr
NowakangenzelneLieder ,uerfreute
durch Du mit Frau Minaüb¬
Fol .Olgamitzerzeigtesichalsge¬
wandtesichere Vianistin u .als San¬
mit einer sympathischenAltstimme

gern in Duetten ,mit Frl .Ein¬
Friedrich.DerViolonistKarlReith

vonCooperiester ,rief stürmischen
Beifall mit derWienanskischen
Hausphantasiehervoru .zeigtesich
in eineTrir mitProf .Kleineke
u .seinerSchülerinFol .ElsaHohn
als äußerstlächtigerLehrer .Inder
GartenspielerinFrl .GreteMoseraus
Schwerineiner Nichteu .seitkurzem
Schirm ,unseresHartenspielerMosertrat
hatdiejüngsteSproßderberühmten
BauerHafnerfamilie,mitglänzenden
ErfolgevordieÖffentlichkeit.Fürden¬

vorsorgtenin ausreichendeMa¬
TheodorWeiseu .derbekanntdamen¬
imitatorJossatifürdieVeranstal¬
lungdesAbendsmüssendieSommer¬
FrischerUnter-Müllerbachdem
nimmermiedenObmann,desVerscho¬
nerungsvereinesHerrnLanda ,dank
u .Anerkennungsollen .

GeehrteRedaktion.Umfreundlichegelegentlich
Vermeidungobigernötigbittet ,namensder
SommerfrischerKolonieUnter-Müllerbuchs
ganzergebenst R .Eigl .

AusflugnachCarnutenu .Heinburg.
der vomVerein der BeamtenderStadt
Wien ,demBeamtenverbandLandstraße
u .demMännerchorDonaustadtgestern
SonntagveranstalteteAusflugnachhan¬
burgverliefvonprächtigenWetter
begünstigt ,in glänzenderWeise .Auf
demSeparadumpferhättensichfast40
Personeneingefunden,vieleMitglieder
dergenanntenVereinmitihrenDamen¬
vonVereinsfaktionirenfuhrenmit
G .Dolezel ,ObmanndesBranden¬
bandesLandstraßemitdemAus¬
schüssen Oberrevident Klar ,Ober¬
IngenieurHubert ,OberOffizial
Mani ,AdjunktRhaelsberger
u .BürgerschullehrerKapperth,der
Präsident des Vereines derBeamter
derStadtWienMagistratssekretär
JanischmitdenVorstandsmitglei¬

dern Mildner Reininger u .Re¬
dolf ,Bauer ,endlichvonMännercher
DonauerVorstandSokobStelle
tatenJungwirthu .ChormeisterSchwarz.
dendreiVereinenhattesichauchdie
Deutsch-Osterr.Schriftstellergenossenschaft
angeschlossen,dieschonfrühereine
secursionnachDeutsch-Altenburg
beschlossenhatte .Vonhervorragenden
MitgliedernderGenossenschaftbemerk¬

manu .G .dieSchriftsteller .
W.Schranka ,Oberrealschuldirektor
RäuperKerschbaumer,Dr .Schimat,
FinanzeMusko ,Fritzsuchen,
Christeletc .
InDeutsch-Allenburg,desfestlichbe¬
sagt war ,begrüßtenVertreter
der Gemeinde ,die Ausflügter ,worauf
es unter demklingendenSpiele
einer von Wienmitgenommenen
Musikegell ,die bereits aufdem
SchiffeihreWienerischenWeisenhätte
ersonenlassen ,zumneuenMuseum
gieng .HofratProf .Bormannhatte .
dieLiebenswürdigkeitnachDeutsch¬
Altenburgzukommenu .dieFührung
durchsMuseumzuübernehmen.
In HinburgwurdeimHotelzum
weisenkaum ,dasgemeinsame
Mittagesseneingenommenu .nach
demselbenerfreutederMännerchor
daraufdieGesellschaft ,welche
vollzihtigimgroßenSaalebeisammen,
blieb ,durchdenmeisterhaftenVortrag
derFinderfast jedeNummermußte
wiederholtwerden .ChormeisterAdolf
SchwarzdirigierteseineSängerschwar¬
in vorzüglicherWeise .DiePausen
währendder Liederfahrtwerden
durchVortragederMusikkapelle
u .Tischwedenausgefüllt .G .Dolegal
betonte ,dass die vertretenenVerein¬
führung miteinandergenommen
haben ,umdasdeutscheLiedzupfle¬
gen .Er begrüßtedenerschienenen
kommendentender in Heinburgkla¬Technischen
chiertenAbteilungderMilitär¬
AkademiedieVerteilungderStadt
u .denHeinburgerWärmergesang,
vereinu .danktedenHofratProf .Be¬
mannfür sein ausführlichenund
instruktigen Erläuterungen .

Dr .Schrankedanktenamen
derMitgliederderSchriftsteller-Genossen¬
schaftfür die freundlicheAufnahme
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dieGestattungderAnschlussesu .
gedachteder Vorschersdesbekannten
RomansCaritum ,Quoddis .
InfröhlichsterStimmung,diesichaufdem
Schiffewomöglichsteigerte ,wird :die
Rückfahrtangetreten.Umdasmüste.
festeGerangementdesAbschlages
hettensichG .Dolegel ,Mag.Sekretär
hanischu .insbesondereOberoffizial
Rudolf ,BauerVerdienstevorben.
berechnungbedarf,nochdasbesondere

liebenswürdigenEntgegenkommens
derDonauDampfschiffahrts-Gesell¬
schaftu .desKapitänsLanzaritsch.

Kgl .fer Obdachlose.In denMonaten
Acheit ,Mai ,und zumwordenim
Aschl .für Obdachlose26297Männer
5035 Frauen und 2417Kinder
zusammen33749Personenbeherbergt
u .andieselben65262PortionenSp.
gen 67020 Portionen Brot und
1104PortionenMilchverabreicht.

NeueBauaufsichtsrate.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Jatzka
denBaumeisterPerd .Hennebergge¬
unddenArchitektenHansKraus
zuBauaufsichtsrätenbestellt .

StädtischeAuskunftei .ImMonat
Juni . J .lagenin derstädtischen
Auskunftenfür dieVermietung
vonSommerwohnungen ,Wieder-Oster¬
reichs ,die Katasterblätterüber¬
2336( neuerZuwachs80 )Wohnungen
aus349GemeindenNieder-Osterreichs
zurEinsichtfür dasPublikumauf¬
hievonentfielen auf dasVrtel
unter demWienerWald1132Wohnun¬
gen( 116Gemeinden) ,auf dasViertel
oberdemWienerWald630Wohnung,
gen( 95Gemeinden) ,aufdasViertel
unter demManhartsberg115Wohnen,
gen( 4tGemeinden )u .auf dasViertel
aberdemMichaelsberg417Wohnungen



97Gemeinden) .DieZahlderBesucher
in der Auskunftenbetrug585Perso¬
nen .Diestädt .Auskunftenist bis16.
Augustd .J .täglichvon8Uhrfrühbis
6 Uhrabends ,anSonn -u .Feilagen
von9 UhrVormittagsbis 12Uhrmit
lagsgeöffnetu .unentgeltlichzugängig,

TariffürdieKühlanlagenzuS.
Marp .Nachdembishergellenden
Tarif für die Einlagerungvon
Fleischin dieKühlkammern,der
Kühlanlagein S .Marxmußteein
QuadrateteraufdasJahrmit70
aufdenMonatmit18x undauf
denTagmit80Hellernbezahltwerden

DiekleinsteverfügbareZellehatein
Ausmaßvon616i ,wofüralso
nachdemgeltendenTarifproTag
493zu entrichten i .S .
berichtetenunimStadtrateüber
dasAnsuchenderMarkinteressenten
dasauchdieEinlagerungvoneinzel¬
nenStückenin denKühlkammern
imSchlachthausezuSt .Märzgestaltet.
werde ,und beantragtediesem
Ansuchenfolgezuleisten,u .hiefüreinen
eigenen Ankaufeinzuführen .Die
serAntragu .dervorgelegteTarifen
wurdengenehmigt.Darnachwerden
füreinKinderTageineKrone,für
ein Schwein ,63 ,für ein Kalb40 ,
undfür ein Schaf oderSamm¬
20alsBenützungsgebürzuent¬
richtensein .DurchdieseMaßregelist
die BenützungderKühlanlageim
SchlechthausezuS .Marxnunmehr
weiterenKreisenzugänglichgemach¬
als dies bisherderFallwar.

ArmeninstituthinereStadt .DerStadt,
rat hat nacheinemBerichtedesMa¬
BielolarekdieWahlnachstehender
FunktionäredesArmeninstitutesIn¬

nereStadtbestätigt .g .hönisch,Obmann
Ed .Rybiczka ,er Obmann,Soll¬
vertreterKarlSchonauer,zweiter

Obmann-Stellvertreter,FranzHatz,
Kassier,JosefPohl ,Kassier-Stellver¬
treter ,KarlM.Nolny,Rechnungs¬
führer ,Gust.Wieser,Rechnungsführer
Stellvertreter;H .Pfalzer ,Schrift.
führer ,August,Wall ,Schriftführer¬

Stellvertreter

GoldeneHochzeit.Gesternbegieng,
desEhepaarKasparundMarieJeck
imstädtischenVersorgungshausein
LiesingdiegoldeneHochzeitsfeier.Zu
derselbenwarenam2 .Heger ,Ober¬
magistratsratAppelundMagistrats¬
sekretärDr.Doct.erschienen.DieKirch¬

lich voll also
Schnabel,welchereineergreifende
Ansprachehielt ,BürgermeisterDr.
BürgerüberreichtesodannmiteinerAnrede
desüblicheEhrengeschenkderGemeinde
de übelpaar ,sodanninden
EsgeschenSaalgeführt ,wo¬
ein kleines Mühlstand ,den
PflüglingenwarzurFeierdiesesTages
eineAufbesserungderKostzugestan¬
denworden .

keineVerhandlungenmitderDampf¬
tramwag-Gesellschaft.Ineinzelnen
Blätternwargesternmitgeteilt,daßin
letzterZeit,dievorzweiJahrenals
erfolglosaufgegebenenUnterhandlun¬

gen mit derDampftra-Gesell¬
schaftvormalsKraußu .lang ,wegen
EinlösungdervonhiezungnachOber¬
St .Weil,LainzundSpeisungverkehren

denDampftragwiederaufge¬
nommenwurden .Wirwirerfahren,
sindwedervorzweiJahrenUnter¬
handlungenanhängiggewesen,noch
werdenjetztsolcheVerhandlungengeführt.

Todesfall.Am28.v .M.verschiednach
langeu .schwerenLeidenzuNu¬
dorfu .d .Traisenderinsbesondere
in denwestlichenBezirkenallgemein
bekannteFünfhäuserBezirks-Orts¬
schul -undArmenratLehrer,Wilhelm
langin 44 .Lebensjahre.Vonder
außerordentlichenBeliebtheitundWirt¬

schätzung,dersichderallzufrühdahin¬
geschiedeneinallenBevölkerungs¬
schichtenerfreute ,gabdasLeichenbe¬
gängnis ,daßdanachÜberführung
derLeicheam2 .d .inFünfhausstatt¬
fand ,dasberedtesteZeugnis.Tau¬
sendevonBeitragendenmehrere
Vereine,u .Korporationensowie
dieSchülermehrererSchulennehmen
in aufrichtigerTrauerdaranteil .
anderSpitzezahlreicheröffentlicher
PunktionendesBezielles ,derStadt
u .desLandeswaru .a .auchLand¬

marschallstralet Schmolkinder
KirchezuMariavomSiegeerschienen.
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